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Bausteine Geschichte 2 – Längsschnitte und Vergleiche 

Die Underground Railroad (Lösung) 

Die „Underground Railroad“ war eine amerikanische Geheimorganisation. 
Sklavinnen und Sklaven wurden von ihr bei der Flucht nach Kanada unterstützt. 
Dort waren sie vor ihren ehemaligen Besitzern oder vor Sklavenfängern sicher. 
Die Flucht erfolgte meist in der Nacht und zu Fuß. 
Sie war nicht nur für die Sklavinnen und Sklaven gefährlich. 
Auch die Fluchthelferinnen und Fluchthelfer brachten sich in Lebensgefahr. 
Für ihre Arbeit konnten sie im Süden der USA mit dem Tod bestraft werden. 
 

1 Unterstreiche wichtige Schlüsselbegriffe im Text. 

 

2 
Auch ehemalige Sklavinnen und Sklaven halfen als Fluchthelfer. 
Eine der bekanntesten ist Harriet Tubman. 
Beantworte die Fragen. Recherchiere im Internet. 
Gib dazu „Harriet Tubman“ in eine Suchmaschine ein. 

 
Individuelle Lösungen (Beispiel): 
• Wann und wo wurde Harriet Tubman geboren? 

Harriet Tubmans genaues Geburtsjahr ist ebenso 
wie der Geburtsort nicht sicher. Mehrheitlich wird 
heute das Jahr 1820 als Geburtsjahr angegeben. 

 
• Wie lautet ihr Geburtsname? 

Geboren wurde sie als „Araminta Ross“, später 
nannte sie sich nach ihrer Mutter „Harriet“. 
 

• Welche Arbeiten musste sie als Sklavin erledigen? 
Ab ihrem 5. oder 6. Lebensjahr musste Harriet 
Tubman arbeiten und wurde dazu an 
verschiedene Sklavenhalterfamilien ausgeliehen. 
Zuerst war sie als Kindermädchen angestellt. 
Später musste sie unter anderem Fallen für 
Bisamratten überprüfen und auf einer Plantage 
arbeiten. 

 

Harriet Tubman um 1900, © Photo.com / Thinkstock 
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• Welche Verletzung erlitt sie als Teenager? 

Als Teenager erlitt Harriet bei einem Besuch in der Stadt eine schwere 
Kopfverletzung, als ein Sklavenbesitzer ein schweres Gewicht nach seinem 
Sklaven warf und stattdessen sie dabei traf. An den Spätfolgen dieses Unfalls 
litt sie ihr restliches Leben. 
 

• Wann floh sie selbst aus der Sklaverei? 
1849 entschied sich Harriet, über die Underground Railroad zu fliehen. Sie 
kam nach Pennsylvania und ließ sich in Philadelphia nieder. 
 

• Wieso erhielt sie den Spitznamen „Moses“? 
Um ihrer Familie ebenfalls die Freiheit zu ermöglichen, trat sie als 
Fluchthelferin der Underground Railroad bei. Dabei erhielt sie den Spitznamen 
„Moses“, da sie – wie Moses im Alten Testament – Menschen in die Freiheit 
führte. 
 

• Wie verkleidete sie sich als Fluchthelferin? 
Ihre Tätigkeit war sehr gefährlich, weil Tubman jederzeit erkannt werden 
konnte. Deshalb trug sie meist eine Haube und lebende Hühner mit sich 
herum, damit sie wie eine Haussklavin aussah. 
 

• Wie viele Menschen führte sie ca. in die Freiheit? 
Man schätzt, dass Harriet Tubman etwa 300 Sklavinnen und Sklaven befreite. 
 

• Welche Aufgaben übernahm sie im Bürgerkrieg? 
Während des Bürgerkrieges arbeitete sie als Krankenschwester und Spionin 
für die Nordstaaten. 
 

• Wann starb Harriet Tubman? 
Am 10. März 1913 starb Harriet Tubman an den Folgen einer 
Lungenentzündung. 
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